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Unter dem Titel ›Gleichheitsmonitor‹ veröffentlicht das Denknetz jedes
Jahr einige Kennziffern über die Ungleichheit und die Verteilung in der
Schweiz. Berücksichtigt werden dabei immer die zuletzt verfügbaren Da-
ten. Zu den in den Vorjahren publizierten Kennziffern können sich Dif-
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ferenzen ergeben, da Datenreihen von Zeit zu Zeit aktualisiert werden
und das zuletzt verfügbare Jahr oft noch provisorische Daten enthält. Zu-
dem wurden die Kennziffern durch einige neue Datenreihen ergänzt
(Anteil höchster Einkommen, Arbeitsvolumen, Besteuerung).

Hans Baumann

Quellen/Erläuterungen
1 BfS Lohnindex; BfS Statistik der Gesamtarbeitsverträge, ausgehandelte effektive Lohn-

erhöhung.
2 Arbeitsproduktivität nach tatsächlichen Arbeitsstunden, BfS.
3 Lohnquote bezogen auf das Netto-Nationaleinkommen (Volkseinkommen), bereinigt mit

dem Anteil der Arbeitnehmenden an den Beschäftigten. Grundlage ist die VGR/BfS und
die Erwerbstätigen-Statistik des BfS (je-d-03.02.01.04-3.xlsx). Für 2019 handelt es sich
um provisorische Zahlen.
Mehrwertrate: Mehrwert/Variables Kapital oder in der VGR: Netto-Betriebsüberschüs-
se+Vermögenseinkommen Inländer/AN-Einkommen Inländer.

4 Lohnstrukturerhebung LSE BfS, privater und öffentlicher Sektor, Voll- und Teilzeit, Ober-
stes Dezil: 90 Prozent aller Löhne liegen darunter, 10 Prozent darüber. Unterstes Dezil:
10 Prozent aller Löhne liegen darunter, 90 Prozent darüber. Median: der mittlere Lohn,
50 Prozent liegen darüber, 50 Prozent darunter.
Lohnrückstand Frauenlöhne: BfS, Analyse Lohnunterschiede zwischen Frauen und Män-
nern anhand der LSE 2016, BfS 2019, Lohnstrukturerhebung 2018.

5 BfS, Erhebung über die Einkommen und die Lebensbedingungen (SILC). Das verfügba-
re Einkommen ist das Einkommen unter Abzug der obligatorischen Ausgaben wie Steu-
ern und Sozialversicherungen. Das Äquivalenzeinkommen ist ein auf Einzelpersonen
umgerechnetes Haushaltseinkommen. S80/S20 = Verhältnis des Einkommens der reich-
sten 20 zu den ärmsten 20 Prozent der Bevölkerung.
Gini-Koeffizient: Eurostat, SILC-Erhebung, http://appsso.eurostat.ec.europa.eu/nui/sh
ow.do?dataset=ilc_di12&lang=de. Der Gini-Koeffizient ist ein Mass für die Verteilungs-
gleichheit. Bei einem Wert von 0 erhielten alle Haushalte gleich viel Einkommen. Bei 
einem Wert von 1 erhielte ein Haushalt alles, die anderen nichts.

6 Unia Lohnschere-Berichte, 2009–2020. Für das Jahr 2015 wurden die Erhebungsgrund-
lagen verbessert, sodass ein Teil der erhöhten Spanne im Jahr 2015 darauf zurückzu-
führen ist.

7 SGB Verteilungsbericht 2016, Vermögensstatistik der Eidg. Steuerverwaltung ESTV. Für
2013 bis 2016 extrapoliert.

8 BfS, SAKE, Erwerbslosenquote und Unterbeschäftigungsquote gemäss Definition ILO,
Jahresdurchschnittswerte. Die Unterbeschäftigungsquote misst den Anteil jener Arbeit-
nehmer*innen, die einer Teilzeitbeschäftigung nachgehen, aber eigentlich länger arbei-
ten möchten.

9 BfS, Sozialhilfestatistik, Sozialhilfequote im engeren Sinn, das heisst ohne Ergänzungs-
leistungen und andere Beihilfen.

10 BfS, SILC: Armutsgefährdung nach verschiedenen soziodemografischen Merkmalen
(T20.03.02.02.01). Definition: Prozentsatz der von Armut betroffenen Erwerbstätigen (Ar-
mut = Einkommen unter 50 Prozent des Medianeinkommens).

11 Eidg. Steuerverwaltung ESTV, Statistik der direkten Bundessteuern, diverse Jahre.
12 World Inequality Database WID, Steuerbares Einkommen der Haushalte.
13 Belastung des Bruttoeinkommens einer verheirateten Person ohne Kinder in der Stadt

Zürich (Kantons-, Gemeinde- und Kirchensteuer, hinzu kommt noch 11.3% Bundessteu-
er). BfS: Steuerbelastung in der Schweiz, diverse Jahrgänge.

14 Vorsteuersatz, Bundes-, Kantons- und Gemeindesteuern, Durchschnitt aller Kantons-
hauptorte. KPMG: Clarity on Swiss Taxes, https://home.kpmg/ch/de/home/themen/20
19/04/clarity-on-swiss-taxes.html.

15 BfS, SAKE, Tatsächliches jährliches Arbeitsvolumen, je-d-03.02.03.01.01.01, und BfS,
SAKE, Zeitvolumen für unbezahlte Arbeit, je-d-03.06.03.01.


